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ETB SW Essen - Ratingen 04/​19

    ETB SW Essen - FC Kray

    ETB SW Essen - 	 Cronenberger SC

Sonntag, 07.08.2022
15.00 Uhr - Stadion Uhlenkrug

Sonntag, 28.08.2022
15.00 Uhr - Stadion Uhlenkrug

Sonntag, 14.08.2022
15.00 Uhr - Stadion Uhlenkrug
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*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 
160.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie 

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamt-
verbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 
1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem 
WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-
Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 
2 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und 
Premium-Metallic- Lackierung gegen Aufpreis. 3 | Hierin ist bereits der vom Automobil hersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus 
enthalten. Genaue Bedingungen auf  www.elektro-bestseller.de 4 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch 
das BAFA. 5 | Empfohl. Aktions-Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD Automobile GmbH, Aktion gültig bis 31.08.2022.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

  Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in 

Hybrid

Brüggemann TS GmbH 
Am Schönenkamp 55 
40599 Düsseldorf
Tel. 0211 / 92170
www.mitsubishi-nrw.de

Brüggemann TS GmbH 
Düsseldorfer Landstr. 26 
47249 Duisburg
Tel. 0203 / 702156
www.mitsubishi-nrw.de

MTW Automobile GmbH
Schederhofstr. 2
45145 Essen 
Tel. 0201 / 84 85 840 
www.mitsubishi-nrw.de

Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

ab 40.590 EUR2 Unverbindl. Preisempfehlung
- 4.500 EUR3 Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
- 4.500 EUR4 Staatl. Innovationsprämie
- 1.600 EUR5 Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

= 29.990 EUR
Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch 
auf Gewährung des Umweltbonus

Sofort 
verfügbar

0323_22_#4253_AH_Brueggemann_Eclipse_Cross_PHEV_210x297.indd   40323_22_#4253_AH_Brueggemann_Eclipse_Cross_PHEV_210x297.indd   4 05.07.22   13:2405.07.22   13:24
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GRUSSWORT

Die neue Saison beginnt

Liebe Besucher und Besucherinnen,
ich begrüße Sie auf das Herzlichste!

Als Verantwortlicher gehe ich in meine vierte 
Spielzeit. Die ersten drei waren mehr oder weni-
ger durch die Pandemie geprägt, immerhin 
konnten wir die letzte Runde ja komplett und 
wie geplant absolvieren. Sportlich war das Er- 
reichen und Abschneiden in der Aufstiegsrunde 
und das gute Abschneiden im Niederrheinpokal 
völlig in Ordnung und sehr zufriedenstellend.

Auch der Gesamtverein hat sich erfreulich entwickelt, auch wenn der geplante Umbau 
sich wegen einer notwendigen Schadstoffentsorgung etwas verzögert. In vielen Be- 
reichen sind wir dank der vielen Helfer und Helferinnnen und auch meiner Vor-
stands- und Koordinationskollegen wirklich gut vorangekommen. Ich sehe uns gut 
aufgestellt und wir haben gemeinsam noch einiges vor, um den Verein weiter nach 
vorne zu bringen.

Die Planungen für diese Spielzeit waren darüber hinaus schon weit fortgeschritten 
und vieles sah sehr vielversprechend aus. Leider kam es dann zu vereinzelten Wort- 
und Vertragsbrüchen, die bei mir persönlich sehr wohl hinterlassen haben, dass Ethik 
und Moral für manche ein Fremdwort sind (muss man nicht sagen, ist mir aber ein-
fach mal wichtig).

Nach vorne schauend finde ich, dass wir mit Damian Apfeld, Ulf Ripke, Max Klink 
und Kai Heutger ein tolles Quartett für die Arbeit am Uhlenkrug gewinnen konnten!  
Herzlich willkommen! Da gilt auch für unsere zahlreichen Neuzugänge.

Der Anfang wirkt vielversprechend und ich bin fest von einer erfolgreichen Spielzeit 
überzeugt.

Mit sportlichem Gruß
Karl Weiß
1. Vorsitzender

ETB Schwarz-Weiß Essen
Abteilung Fußball e.V. 
Am Uhlenkrug 40 - 45133 Essen
Telefon: 0201 - 47 24 31 / Telefax: 0201 - 47 36 46

E-Mail: info@sw-essen.de 
Internet: www.sw-essen.de
© 2016 ETB SW Essen

Verantwortlich: Vorstand SW Essen Fußball 
Fotos: Kerstin Gohl und Frank Siebers
Druck: Druck & Agentur - Bolte & Wollert GmbH 

impressum
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Auf eine erfolgreiche  
Oberliga-Saison.

NEUER HAUPTSPONSOR  
DES ETB SW ESSEN.

Wir machen Unternehmen grüner
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Auf eine erfolgreiche  
Oberliga-Saison.

NEUER HAUPTSPONSOR  
DES ETB SW ESSEN.

Wir machen Unternehmen grüner

ETB: „Obi, Du warst in der Vergangenheit bereits 
oft als Zuschauer Gast am Uhlenkrug, was hat Dich 
dazu bewogen, hier tatkräftig mit anzupacken?“

Obi: „Aufgrund der guten Gespräche mit Karl Weiß 
und Jürgen Lucas war eigentlich schnell klar, dass 
eine gute Basis für eine Zusammenarbeit möglich 
ist. Beide haben den Verein wieder auf den rich-
tigen Kurs gebracht. Der ETB hat ein schönes 
Stadion, viel Potential, noch immer eine große 
Strahlkraft und eine hervorragende Nachwuchsar-
beit – kurzum – ein Club mit vielen Möglichkeiten. 
Dazu ist es eine besondere Ehre, das Lebenswerk 
von Ehrenpräsident Heinz Hofer zu unterstützen.“
 
ETB: „Einen Koordinator gab es früher bei uns 
nicht. Bitte gib uns einen Überblick über Dein Auf-
gabenbereich.“

Obi: „Auf Titel habe ich noch nie etwas gegeben, 
irgendwas passt immer… (lacht)! Mein Aufgaben-
bereich aber ist vor allem die Gesamtvermarktung 
des Vereins, der Aufbau und die Erweiterung eines 
Sponsorenpools und daran anschließend dann 
auch das Erscheinungsbild des Stadions sowie 
eine einheitliche Ausstattung der Mannschaften 
mit Trikots und Trainingsanzügen usw.“

ETB: „In den knapp 1 ½ Jahren seitdem Du hier bist 
hat sich in vielen Bereichen eine Menge getan. Das 
Erscheinungsbild unseres Stadions mit der erneu-
erten und zusätzlichen Bandenwerbung macht  
einen hervorragenden Eindruck. 

Obi: „Das war und ist echte Teamarbeit. Mit Tobias  
„Tobi“ Gottwald verfügt der Verein über einen stark-
en 2. Vorsitzenden (Anmerkung der Redaktion:  

Zugleich Geschäftsführer des Trikotsponsors Pro-
mostore), der unglaublich viel Input im Bereich 
Marketing und Merchandising mit einbringt und 
großen Anteil an der professionellen Umsetzung 
hat. Dazu hat das ganze Marketing-Team immer 
Hand in Hand für Zuwachs bei den Sponsoren ge-
sorgt. 

Und im Nachwuchsbereich hat sich mein lang-
jähriger Weggefährte Oliver Becker zusammen 
mit seinem Geschäftspartner Oliver Brencher von 
der Gothaer Versicherung unglaublich stark enga- 
giert. Der Verein kann sehr stolz darauf sein, dass 
in so kurzer Zeit so viel umgesetzt wurde und  
jeder mit angepackt hat.“

ETB: „Mittlerweile ist die Anzahl unserer Sponso- 
ren erfreulicherweise stark gestiegen, vornehmlich  
dank guter Kontakte. Wäre es jetzt, wo ein gesun-
der Unterbau geschaffen wurde, wünschenswert, 
einen Großsponsor ins Boot zu holen?“

Obi: „Am Ende ist es immer wünschenswert, noch 
mehr Unterstützung zu generieren als Haupt- 
grundlage, den sportlichen Erfolg maximieren zu 
können. Je stärker der ETB sich aufstellt, je besser 
der Verein sich entwickelt, umso interessanter wird 
der Verein in einer Großstadt wie Essen auch für  
einen möglichen Großsponsor. Aber das ist alles  
Zukunftsmusik – erstmal gilt es, den eingeschla-
genen Weg weiter zu bestreiten. Auf ganz vielen 
Säulen bauen bleibt das Ziel, manchmal auch besser,  
als wenn die einzige große Säule wegbricht.“

ETB: „Beim ETB hat sich endlich die Erkenntnis 
durchgesetzt, dass Sponsoring keine Einbahn-
straße sein darf. Sind in Zukunft weitere Veran-
staltungen geplant, sollte man die „Edelfans“ mit 
einbeziehen und werden wir im kommenden Jahr 
die Auslosung zu dem Jugendturnier wieder groß 
zelebrieren wie in diesem Jahr, als wir u.a. den  
Namensgeber des Turniers, Otto Rehhagel und 
Rudi Völler bei uns begrüßen konnten?“

GÜNTHER OBERHOLZ
(Koordinator beim ETB)

INTERVIEW
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Rehmann & Söhne GmbH
Flandersbacher Weg 2 / 42549 Velbert
Tel.: 02051 96400 / info@moebel-rehmann.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr
24 Stunden online:

moebel-rehmann.de
Direkt an der A44

Ausfahrt Velbert/Wülfrath!

mit Garantie!
Entdecken Sie Top-Qualität

INTERLIVING SOFA SERIE 4054
Bezug Leder Longlife Vivre kurkuma, Metallfuß schwarz, 
best. aus: 3-Sitzer mit Armlehne links und XL-Canapé mit 
Armlehne rechts, Rücken Spannstoff, inklusive manueller 
Kopfteilverstellung an allen Elementen.
Stellmaß ca. 347 x 176 cm. M907914 208 253 6119

Ohne Zierkissen und Decke

Die Interliving Sofa Serie 4054 bietet einen umfangreichen Typenplan und zahlreiche Individu-
alisierungs-Optionen. Dank der vielfältigen Stoff- und Lederkollektion können Sie das Material 
und die Farbe des Bezugs auf Ihre Wünsche und Ihren bevorzugten Einrichtungsstil abstimmen.

Vorteils-Preis

Sie zahlen nur

2999,-

Inklusive:
Kopfteilverstellung 
an allen Elementenan allen Elementen

Auch Samu liebt das

Interliving Sofa Serie 4054. 

QR-Code scannen und über 
unseren Online-Shop aktuelle 
Sofas und Couches erleben: 

JETZT   
NEU!

moebel-rehmann.de/moebel/wohnzimmer/sofas-couches/

REH_221341_AZ_Interliving_Samu Haber_fin.indd   1REH_221341_AZ_Interliving_Samu Haber_fin.indd   1 19.01.2022   12:28:1719.01.2022   12:28:17
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Obi: „Ein gut funktionierendes Netzwerk ist für un-
sere Sponsoren die beste Voraussetzung für eine 
gelungene Partnerschaft und Kooperation – wir 
schaffen damit eine Win-Win-Situation. Deshalb 
werden zum Beispiel Sponsorentreffen ein fes-
ter Bestandteil der Zusammenarbeit sein und ein 
Jugendturnier wie in diesem Jahr mit hochkarä-
tigen Gästen zeigt die Anziehungskraft des ETB. 
Dank der Unterstützung und der guten Kontakte 
von Dir, Rolf, zu Otto Rehhagel bin ich mir sicher, 
dass auch in 2023 ein großes Jugendturnier beim 
ETB stattfinden wird. (Anmerkung der Redaktion: 
Wir haben in der Zwischenzeit die Zusagen von 
Otto Rehhagel und der Sepp Herberger-Stiftung! 
Siehe Bericht an anderer Stelle). Rolf wirkt im 
Hintergrund tatkräftig mit und ist nicht nur für die 
tolle Stadionzeitung verantwortlich sondern hilft 
auch bei der Sponsorenakquise.“
 
ETB: „Welche Aufgaben kommen auf den Verein  
im Zuge der Umgestaltung unserer Anlage  
(Kunstrasenplatz und Stadionrenovierung) zu und 
wie werden wir die Bewältigen?“

Obi: „Für den Verein ist der Umbau und die Sanier- 
ung des Stadions Uhlenkrug der wichtigste 
Baustein für eine erfolgreiche Zukunft. Es wird 
sicherlich nicht einfach, die Umbauphase zu über-
brücken. Während die Jugendabteilung ja un-
verändert während dieser Zeit am „Krausen Bäum-
chen“ bleibt, wird die 1. Und 2. Mannschaft einen 
Ausweichplatz benötigen. Die Gespräche mit der 
Stadt laufen parallel, aber zunächst muss ja eine 
Lösung und Zeitplan für die Abtragung der verun-
reinigten Bodenbereiche Ascheplatz und Asche-
laufbahn im Stadion gefunden werden. 

Es ist sehr schade, dass sich dadurch der Umbau 
verzögert. Aber gemeinsam sind wir stark und Karl 
Weiß hat im Hintergrund mit seinen Vorstandskol-
legen schon viele Weichen gestellt. Und die 
helfenden Hände werden beim ETB ja bekanntlich 
auch mehr, mit Gerd Eßler, Andre Leu und Oliver 
Guß zum Beispiel haben wir uns noch viel besser 
aufgestellt. Und dank des großen Einsatzes von 
„Agent“ Hofer hat ja auch das Team der 2. Mann-
schaft ein komplett neues Gesicht und wird trotz 
des erforderlichen Umzugs mit Sicherheit im  
Verein für positive Schlagzeilen sorgen.“

ETB: „Danke für das Gespräch Obi, wir hoffen, dass 
es mit unserem ETB weiter aufwärts geht und das 
nicht nur im Sponsoring sondern auch sportlich!“  

GÜNTHER OBERHOLZ
(Koordinator beim ETB)

INTERVIEW Forts.
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P r e m i u m  S p o n s o rP r e m i u m  S p o n s o r

Jetzt 
einscannen

des ETB Schwarz-Weiss-Essen
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Stauder 
unterstützt über 
70 Fußball- und 
Sportvereine in 

der Region!

Stauder 
unterstützt über 
70 Fußball- und 
Sportvereine in 

der Region!

Mit einem Kasten Stauder tun 
Sie nichts für den Regenwald.
Aber dafür jede Menge für den Sport im Ruhrgebiet.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas StauderAxel Stauder

VORSTELLUNG

FC Kray
Wir begrüßen unseren Stadtrivalen FC Kray  
herzlich zum heutigen Stadtderby, und 
dem damit gleichzeitig verbundenen  
Saisonauftakt der Spielzeit 2022/23, am 
Uhlenkrug!

In der vorherigen Spielzeit konnten die Krayer  
erst am letzten Spieltag den Klassenerhalt in 
der Oberliga Niederrhein perfekt machen. 
Damals stand noch Damian Apfeld an der 
Seitenlinie vom FC Kray, der danach seinen 
Rücktritt bekannt gab und nun Coach der 
Schwarz-Weißen ist. Trainiert wird der FC nun 
von Fabian Springob, der vor wenigen Wochen 
das Zepter an der Buderusstraße übernommen 
hat. Zuvor war der 28-jährige Coach sieben 
Jahre lang als Trainer in der Nachwuchsabtei-
lung vom Wuppertaler SV tätig. Der FC Kray 
hat sein Team in diesem Sommer stark umge-

baut und startet – ähnlich wie die Schwarz-
Weißen – mit einem sehr jungen Kader in die 
neue Spielzeit. Neu beim Club aus dem Ess-
ener Osten ist auch der Sportliche Leiter Rudi 
Zedi, der die gleiche Funktion in der letzten 
Saison noch beim Regionalligisten SV Straelen 
ausgeführt hat. Der 48-jährige Zedi schnürte 
in der Saison 1994/95 als junger Spieler auch 
ein Jahr für den ETB seine Fußballschuhe. 
In der Oberliga Niederrhein standen sich die 
Schwarz-Weißen und die Krayer bisher in sie-
ben Begegnungen gegenüber, von denen der 
FC keine Partie für sich entscheiden konnte. 
Vier Mal gewannen die „Schwatten“ und drei 
Mal gab es ein Unentschieden zwischen den 
beiden Stadtrivalen. Die bisher letzte Begeg-
nung fand am 14. November 2021 am Uhlen-
krug statt, in der sich die beiden Clubs mit  
einem 1:1-Unentschieden trennten. 
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Der Allbau unterstützt zahlreiche Sportler-
Innen und Sportvereine in unserer Stadt.

allbau.de/sportsponsoring

   IN BESTER 
NACHBARSCHAFT SIND.

WO

SPORTLER

Isabelle Zwingmann (VC Allbau Essen) und Max Rendschmidt 
(dreifacher Olympiasieger und mehrfacher Kanu-Weltmeister)
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ETB: „Hallo Herr Springob, ist Ihr heutiger Besuch in un-
serem altehrwürdigen Stadion für Sie eine Premiere?“

F.S.: „Hallo zusammen. Auf jeden Fall. Ich spiele heute 
zum ersten Mal im Stadion Uhlenkrug und freue mich 
sehr darauf, gemeinsam mit meinem Team hier aufzu-
laufen.“

ETB: „Sie sind für unser Publikum ein mehr oder weni-
ger unbeschriebenes Blatt. Stellen Sie sich bitte kurz 
vor und schildern uns Ihren sportlichen Verlauf sowohl 
als Spieler als auch als Trainer.“

F.S.: „Ich bin 28 Jahre alt und habe zuletzt die U19 des 
Wuppertaler SV in der A-Junioren-Bundesliga trainiert. 
Ich hatte schöne sechs Jahre beim Wuppertaler SV, 
bei dem ich von der U15 bis zur U19 aufwärts meine 
Erfahrungen sammeln durfte. Nun freue ich mich auf 
meine erste Station im Seniorenbereich beim FC Kray. 
Als Spieler musste ich meine Schuhe aufgrund mehr-
erer Kreuzband- und Meniskusverletzungen früh an 
den Nagel hängen. Ich habe viele Jahre in meinem Hei-
matverein gespielt und dort auch die ersten Schritte 
als Trainer gemacht.“

ETB: „Beim FC Kray hat vor der Saison ein großer Um-
bruch stattgefunden, Sie mussten viele neue Spieler 
integrieren. Was stimmt Sie optimistisch, daraus in der 
Kürze der Zeit eine schlagkräftige Einheit formen zu 
können?“

F.S.: „Ich glaube, dass wir bei den Neuverpflichtun-
gen nicht nur auf sportliche Fähigkeiten geachtet 
haben. Wir haben uns viel Zeit genommen und den 
Jungs unseren Weg aufgezeigt. Für mich persönlich 
sind eine mannschaftliche Geschlossenheit und der 
Teamgedanke sehr wichtig. Mir ist klar, dass wir länger 
brauchen werden als die vierwöchige Vorbereitung, 
aber diesem Prozess sehe ich sehr positiv entgegen.“

ETB: „In der vergangenen Saison musste sich Ihr Verein 
bis zum Schluss gegen den Abstieg stemmen. Was er-
warten Sie von der neuen Spielzeit?“

F.S.: „Wir werden alles dafür tun, um uns frühzeitig von 
den Abstiegsplätzen zu distanzieren. Unabhängig von 
der Platzierung möchte ich unsere junge Mannschaft 
weiterentwickeln und dazu bewegen, attraktiven und 
temporeichen Fußball zu spielen.“

ETB: „Wir beginnen die Saison heute mit dem Stadtder-
by, für Sie ein Spiel wie jedes andere oder etwas Be-
sonderes?“

F.S.: „Mit der Spielplanveröffentlichung habe ich 
gespürt, dass dieses Spiel für die Leute in Essen und vor 
allem für die Anhänger des FC Kray etwas Besonderes 
ist. Das nehme ich so an. Derbys sind besonders, Der-
bys machen Spaß und deswegen freuen wir uns auf 
dieses Spiel zum Saisonauftakt.“

ETB: „Sie werden den ETB sicher beobachtet haben, 
wie schätzen Sie Ihren heutigen Gegner ein?“

F.S.: „Der ETB hat sich punktuell gut verstärkt und 
dieses Jahr ein Team mit hoher Qualität. Ich erwarte 
eine offensivfreudige Mannschaft, die vor allem mit 
ihren schnellen Offensivspielern viel Tiefe und viele 
Durchbrüche über die Flügel suchen wird.“

ETB: „Können Sie schon prognostizieren welche Mann-
schaften sich um den Platz an der Sonne und den Auf-
stieg streiten werden?“

F.S.: „Die Oberliga ist dieses Jahr wirklich sehr gut be-
setzt und ich rechne mit einigen Teams, die um den 
Platz an der Tabellenspitze kämpfen. Neben dem KFC 
Uerdingen und der SSVg Velbert zähle ich auch VfB 
Hilden und unseren heutigen Gegner zu den Topteams 
der Liga. Möglicherweise werden wir auch wieder zwei 
bis drei Überraschungen erleben.“

ETB: „Dann genießen Sie Ihren ersten Auftritt in unser-
er altehrwürdigen Spielstätte. Mit Ihrer letzten Antwort 
haben Sie uns elegant in die Favoritenrolle gedrängt, 
wir hoffen, Sie liegen richtig. Auch wir freuen uns auf 
diese Begegnung und hoffen auf ein spannendes Spiel 
vor einer tollen Kulisse! Ein herzliches Willkommen Ih-
nen mit Ihrer Mannschaft und den Fans von Kray!“ 

FABIAN SPRINGOB
(Trainer des FC Kray)

INTERVIEW
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VORSTELLUNG

Ratingen 04/​19
Am zweiten Spieltag der Oberligasaison 
2022/23 stellt sich die Mannschaft von 
Ratingen 04/19 am Uhlenkrug vor, die wir 
hiermit ganz herzlich in Essen begrüßen 
möchten!

In der Spielzeit 2021/22 zeigten unsere heuti-
gen Gäste starke Leistungen und beendeten 
die Saison auf einem guten 5. Tabellenplatz. 

Trainiert wird Ratingen vom 45-jährigen Martin  
Hasenpflug, der viele Jahre in der Nach-
wuchsabteilung der Ratinger tätig war und seit 
der Saison 2020/21 für die erste Mannschaft 
der 04/19er verantwortlich ist. Der Name  
Martin Hasenpflug ist vielen vor allem durch 
seine zahlreichen Fußballfachbücher ein 
Begriff. Mit seinen mittlerweile 17 heraus-

gegebenen Fußballtrainingsbüchern ist er 
Deutschlands erfolgreichster Autor dieses 
Genres. Ein Wiedersehen gibt es für die Essen-
er auf dem Rasen mit den Ex-ETB-Spielern Er-
kan Ari und Yassin Merzagua, der nach einem 
Jahr bei den „Schwatten“, in diesem Sommer 
wieder nach Ratingen zurückgewechselt ist. 

Abseits des Spielfelds trifft der ETB auf Tor-
wart-Trainer Sascha Alabrese, der diese Funk-
tion in der Saison 2019/20 bei den Schwarz-
Weißen innehatte. 

Im letzten Aufeinandertreffen der beiden 
Teams in der Oberliga Niederrhein am 30. April 
2022, gab es ein 2:2-Unentschieden (Tore: 
Prince Kimbakidila und Bilal Akhal) am Uhlen-
krug.

MARTIN HASENPFLUG (Trainer Ratingen 04/19)
INTERVIEW

ETB: „ Herr Hasenpflug, zum wievielten Mal 
dürfen wir Sie bei uns begrüßen?“

M.H.: „Zum zweiten Mal“

ETB: „Neue Saison, neues Glück! Im vergan-
genen Jahr hat Ihre Mannschaft souverän die 
Aufstiegsrunde erreicht. Wie sehen Ihre Ziele 
für 2022/23 aus?“

M.H.: „Alles tun, um jedes Spiel zu gewinnen.“

ETB: „Sie haben Spieler abgegeben, u.a. Ihren 
Mannschaftskapitän Fatih Özbayrak. Wie sehr 
schmerzen die Verluste und konnten Sie für 
adäquaten Ersatz sorgen?“

M.H.: „Jeder ist ersetzbar. So auch ich.“

ETB: „Sind Sie mit der Regelung, zukünftig 

wieder auf Auf- und Abstiegsrunde zu ver-
zichten, zufrieden und befürchten Sie wieder 
Beeinträchtigungen durch Corona?“

M.H.: „Unser Verein hat sich für den klassischen 
Ligamodus ausgesprochen.“

ETB: „Wer sind in der nächsten Saison Ihre  
Favoriten auf die Meisterschaft?“

M.H.: „KFC Uerdingen und SSVg Velbert.“

ETB: „Verfolgen Sie aus der Ferne die Entwick-
lungen beim ETB und welchen Eindruck ha-
ben Sie davon?“ 

M.H.: „Nein, verfolge ich nicht.“

ETB: „Danke für dieses ausführliche und 
aufschlussreiche Gespräch.“
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Neuauflage

Neuauflage des Otto Rehhagel-Turniers
Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass das 
o.a. Turnier auch im kommenden Jahr am 
Uhlenkrug stattfinden wird. Als Termin ist 
diesmal das Pfingstwochenende geplant. 

Nach Rücksprache mit Otto Rehhagel und der 
Sepp Herberger-Stiftung haben wir grünes  
Licht für die erneute Durchführung der Veran-
staltung erhalten. 

Teilnehmen werden auf alle Fälle der Titelvertei-
diger Bayer 04 Leverkusen sowie die beiden 
Essener Vereine Rot-Weiss und Schwarz-Weiß. 
Im August werden alle Parteien weitere Einzel-

heiten besprechen, z.B. welche drei weiteren 
Vereine eingeladen werden. Darüber hinaus 
möchten wir die öffentliche Auslosung, wie 
bereits in diesem Jahr, wieder in einem größe- 
ren Rahmen mit Ehrengästen durchführen. 

Es wäre wünschenswert, wenn dieses Turnier 
eine ständige Einrichtung mit jeweils nam- 
haften Vereinen würde. 

Wir hoffen, dass diese Neuauflage ein eben-
so großer Erfolg wird wie die Premiere und 
würden uns freuen, wenn ihr mit eurem Er-
scheinen dazu beitragt. 
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Impressionen

Impressionen vom Derby gegen  
Rot-Weiss Essen am 3. Juli 2022
Knapp 2300 Zuschauer sorgten am Uhlenkrug 
für eine tolle Atmosphäre und feierten friedlich 
den 100. Geburtstag des Uhlenkrug-Stadions 
und den Aufstieg von RWE in die dritte Liga. 

Der ETB musste sich im Stadtderby zwar knapp 
mit 0:2 geschlagen geben, aber dennoch sah 
man bei den Schwarz-Weißen nur zufriedene 
Gesichter nach diesem Fußballfest.
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VORSTELLUNG

Cronenberger SC 
Heute begrüßen wir das Team vom Cronen-
berger SC herzlich am Uhlenkrug und hoff-
en, dass unsere Gäste eine gute Anfahrt aus 
Wuppertal in den Essener Süden hatten!

Der Cronenberger SC konnte in der abge-
laufenen Saison erst auf der Zielgeraden der 
Abstiegsrunde die nötigen Punkte einfahren, 
um dem drohenden Abstieg zu entgehen. 
Umso größer war die Freude und Erleichte- 
rung bei den Bergischen über den geschafften 
Klassenerhalt in der Oberliga Niederrhein. 

Trainiert wird der Sport-Club von Ferdi Gülenc, 
der die letzte Saison als Co-Trainer beging und 
dann nach wenigen Spieltagen zum Cheftrain-
er der Cronenberger befördert wurde. Zuvor 
war der 40-Jährige als Trainer in der Nach-

wuchsabteilung vom Wuppertaler SV tätig. 
Der ETB freut sich heute auf ein Wiedersehen 
mit Julian „Julle“ Kray, der von 2018 bis 2020 
das Schwarz-Weiße Trikot in der Oberliga ge- 
tragen hat.

In der letzten Spielzeit trafen beide Teams 
nur einmal aufeinander, da sich der CSC für 
die Abstiegs- und der ETB für die Aufstiegs-
runde qualifiziert hatten. Das Spiel am Uhlen-
krug endete mit einem glücklichen 2:1-Heim-
sieg (durch den späten Siegtreffer von Ferhat  
„Ferro“ Mumcu fünf Minuten vor dem 
Spielende) für unsere „Schwatten“.
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Ihr Partner vor Ort
Byfanger Str. 118
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Dampfcenter-Leiter

Mobil: 0160/90917798
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Langemarckstr. 26 • 45141 Essen 

Telefon: 0201/ 17 52 - 0

Info@KAHAGE.de • www.KAHAGE.de

Ob Sturmschaden oder Inspektion, als Ihr VW Partner, 
VW Nutzfahrzeug Partner und Karosseriefachbetrieb
bieten wir Ihnen unser „Volltreffer“-Programm:

   • persönliche fachkompetente Beratung
   • Unfallschadenbeseitigung + Abwicklung mit Versicherungen 
   • fachgerechte Reparatur, Inspektion, E-Mobilität
   • tägliche HU/AU (TÜV Nord + GTÜ)
   • EU-Fahrzeuge, Gebrauchtwagen ... u.v.m
 

   Wir freuen uns schon auf Sie! Service
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ETB: „Hallo Herr Hähner, danke, dass Sie sich für 
dieses Interview zur Verfügung stellen. Für unsere 
Zuschauer sind Sie ein weitestgehend unbeschrie-
benes Blatt, seien Sir so freundlich und stellen sich 
kurz vor.“

D.H.: „Mein Name ist Dustin Hähner und ich bin 
seit fünf Jahren sportlicher Leiter beim Cronen-
berger SC.“

ETB: „Besuchen Sie unseren Uhlenkrug zum ersten 
Mal?“

D.H.: „Ich kenne den Uhlenkrug, denn ich war als 
Spieler und Funktionär schon oft hier.“

ETB: „In der Vergangenheit musste Ihr Verein 
mehrfach den Abstieg hinnehmen, kam aber im-
mer wieder zurück in die Oberliga. Was stimmt Sie 
zuversichtlich, dass es in dieser Spielzeit besser 
läuft?“

D.H.: „Wir sind natürlich ein Verein, wo die finan-
ziellen Mittel nicht so üppig sind wie bei einigen 
anderen Vereinen. Daher setzen wir in der Regel 
auf junge wilde Spieler in Kombination mit ein 
paar erfahrenen Spielern, die schon lange bei uns 
im Verein sind.“

ETB: „Erfahrungsgemäß verpflichten Aufsteiger 
vermehrt neue Spieler, wie groß war die Fluktua-
tion bei Ihnen, wer ging, wer kam und auf welchen 
Positionen besteht evtl. noch Handlungsbedarf?“

D.H.: „Die Fluktuation ist bei uns jedes Jahr relativ 
groß. Uns haben dieses Jahr viele Spieler in Rich-
tung anderer Oberligateams oder sogar Region-
alligamannschaften verlassen. Wir entwickeln uns 
immer mehr zu einem Ausbildungsverein.“

ETB: „Mit 40 Spielen steht den Mannschaften eine 
lange Saison bevor. Was muss man beachten, um 
diese lange Strecke bewältigen zu können?“

D.H.: „Die 40 Spiele sind natürlich ein echtes Brett. 
Daher haben wir unseren Kader dieses Jahr er-
weitert. Jeder muss geduldig sein und wird seine 
Chance bekommen.“

ETB: „Befürchten Sie, dass Corona auch in dieser 
Spielzeit für Absagen und Spielausfälle sorgen 
könnte und müsste im Notfall wieder mit Auf- und 
Abstiegsrunde gespielt werden?“

D.H.: „Ich hoffe und denke, dass Corona uns dieses 
Jahr keinen Strich durch die Rechnung macht.“

ETB: „Mit dem KFC Uerdingen und dem VfB 
Homberg kommen zwei starke Absteiger aus der 
Regionalliga dazu, welche anderen Vereine haben 
Sie noch auf Ihrem Zettel, wenn es um den Platz 
an der Sonne geht?“

D.H.: „Das wird dieses Jahr sehr interessant an der 
Spitze, denn auch die SSVg Velbert als auch der 
VfB Hilden werden wieder ein Wörtchen mitreden. 
Aber auch Baumberg und TVD Velbert sollte man 
nicht vergessen.“

ETB: „Dann heißen wir Sie zum wiederholten Mal 
am Uhlenkrug willkommen und hoffen, dass Sie 
drei Punkte mitbringen.“

DUSTIN HÄHNER
(Sportlicher Leiter des Cronenberger SC)

INTERVIEW



SCHWARZ AUF WEISS   AUF WEISS   2322    SCHWARZ AUF WEISS AUF WEISS

Purax GmbH
Zechenring 9

D-44628 Herne

Telefon: +49 2323 / 919 00 10
info@purax.de
www.purax.de

Qualität ist unsere Leidenschaft



SCHWARZ AUF WEISS   AUF WEISS   2322    SCHWARZ AUF WEISS AUF WEISS

ETB: „Hallo Damian, willkommen zurück an alter Wir-
kungsstätte. Wie sehr hast Du in der Zwischenzeit un-
ser altehrwürdiges Stadion am Uhlenkrug vermisst?“

Damian: „Hallo Rolf, vielen Dank. Wahrscheinlich habe 
ich den Uhlenkrug mehr vermisst als der eine oder an-
dere gedacht hat. Wie ich finde, hat das Stadion in der 
Oberliga schon eine gewisse Strahlkraft. Den Uhlen-
krug kann man gut mit einem Oldtimer vergleichen.“

ETB: „Unser Ascheplatz bekommt einen Kunstrasen 
und das Stadion wird renoviert. Wie wirkt sich das auf 
Deine Trainingsarbeit aus und wie wichtig ist es, dass 
dadurch unsere Jugendmannschaften zumindest 
teilweise vom „Krausen Bäumchen“ zum Uhlenkrug 
umziehen werden?“

Damian. „Bisher wirkt es sich noch gar nicht aus, wie es 
in Zukunft wird, kann ich jetzt noch nicht beurteilen. 
Aber wenn es soweit ist werden wir versuchen, das 
Beste aus der Situation zu machen. Für den Verein ist 
es in vielen Bereichen extrem wichtig, wieder enger 
zusammenzurücken.“

ETB: „Der Spielplan für die bevorstehende Saison ist 
da. Gleich zum Auftakt trifft der ETB auf Deinen alten 
Verein FC Kray. Für Dich ein Spiel wie jedes andere oder 
doch ein besonderes?“

Damian: „Auch ohne eine Kray-Vergangenheit wäre es 
ein besonderes Spiel für mich. Ich finde, Stadtderbys 
haben immer einen gewissen Reiz.“

ETB: „Im Gegensatz zur letzten Saison wird diesmal 
wieder normal mit Hin- und Rückrunde gespielt. Ist das 
für Dich okay oder würdest Du lieber wieder mit Auf- 
und Abstiegsrunde spielen?“

Damian: „Für mich ist die Entscheidung pro Hin- und 
Rückrunde völlig okay.“

ETB: „40 Spiele pro Saison sind ein Mammutprogramm, 
ist unser Kader dafür groß genug und wie zufrieden bist 
Du überhaupt mit dem, was Du vorgefunden hast?“

Damian: „Stand jetzt (15.07.) ist der Kader für diese An-
zahl an Spielen groß genug, aber man weiß nie, wie es 
sich im Laufe einer Saison entwickelt. Ich hoffe, dass 
wir von schweren Verletzungen und sehr langen Aus-
fallzeiten verschont bleiben. Ich bin mit dem Kader 
sehr zufrieden, wir haben eine gute Mischung in allen 
Mannschaftsteilen.“

ETB: „In welchen Mannschaftsteilen siehst Du noch 
Handlungsbedarf?“

Damian: „Wir würden gern noch einen Spieler für die 
Offensive dazu holen.“

ETB: „Wie sehr hat sich der ETB während Deiner Ab- 
wesenheit verändert?“

Damian: „Es hat sich sehr vieles zum Positiven ver-
ändert. Manche Veränderungen sind schon gravierend 
und haben mich in den ersten Tagen sehr überrascht, 
hier wurde wirklich in vielen Bereichen tolle Arbeit ge-
leistet.“

ETB: „Zum Abschluss noch ein Ausblick auf die neue 
Spielzeit, hast Du bereits Favoriten für die Spitzen-
gruppe und wo möchtest Du Dich zum Schluss mit 
Deinem Team wiederfinden?“

Damian: „Für mich gibt es einige Anwärter für die Spitz-
engruppe, da möchte ich mich jetzt noch nicht festle-
gen. Wir wollen eine gute Saison spielen, wie sich das 
am Ende in der Tabelle wiederspiegelt wird man sehen. 
Die letzte Saison hat man auf dem 10. Tabellenplatz 
beendet und es wurde vom Umfeld als eine positive 
Saison wahrgenommen. Somit sollte es unser Ziel sein, 
weiterhin für positive Stimmung rund um den Uhlen-
krug zu sorgen und eine erfolgshungrige Mannschaft 
zu entwickeln.“

ETB: „Also heißen wir Dich noch einmal in unserer 
Mitte willkommen und hoffen, dass Du diesmal eine 
erfolgreichere Zeit bei uns haben wirst. Wir jedenfalls 
freuen uns auf Dich, Dein Trainerteam und die Mann-
schaft. Glück auf! 

DAMIAN APFELD
(Trainer des ETB)

INTERVIEW
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ETB: „Willkommen am Uhlenkrug Fatih! Wie kam es zu 
Deinem Vereinswechsel?“

F.Ö.: „Sowohl das damalige Trainerteam als auch der 
Vorstand haben sich sehr um mich bemüht und mich 
überzeugen können. Eine große Rolle haben dabei der 
1. Vorsitzende Karl Weiß und Jürgen Lucas gespielt, 
die beide früher meine Trainer waren. Der ETB ist ein 
Traditionsverein, auch wenn man in den letzten Jahren 
mit vielen schwierigen Aufgaben konfrontiert war. 
Man kriegt in der Oberliga aber schnell mit, dass hier 
großartige Arbeit geleistet wurde. Ich habe viele Spiele 
des ETB in der letzten Saison verfolgen können und 
erkannt, dass sich vieles zum Positiven entwickelt hat.“ 

ETB: „Als ehemaliger Mannschaftskapitän von Ratingen  
04/19 strebst Du sicher auch bei uns eine Führungs- 
position in dem Team an.“

F.Ö.: „Ich denke, dass ich aufgrund meiner langjährigen  
Oberligaerfahrung viele Führungsqualitäten mitbringe,  
die den jungen Spielern helfen könnte. Die vergan-
genen zwei Jahre war ich Kapitän in Ratingen, daher 
werde ich natürlich auch hier vorangehen und ver-
suchen, der Mannschaft sowohl auf dem Platz als auch 
neben dem Platz zu helfen. Es ist aber auch eine gute 
Mischung aus jung, alt und „Mittelschicht“ zu erken-
nen, die der Mannschaft sehr gut tun wird.“

ETB: „Wie verlief Deine bisherige sportliche Karriere, für 
welche Vereine bist Du bis heute aufgelaufen?“

F.Ö.: „Angefangen in einem lokalen Verein in Wupper-
tal ging es für mich in jungen Jahren zum VfL Bochum, 
wo ich fünf Jahre gespielt habe. Anschließend habe ich 
in der Jugend unter anderem beim Wuppertaler SV, 
VfB Hilden und in der U17 und 19 bei Rot-Weiss Essen 
gespielt. Nach meiner letzten A-Juniorensaison ging es 
für mich in die in die Oberliga nach Ratingen 04/19. Bis 
auf eine Zwischenstation beim TVD Velbert bin ich seit 
2015 für Ratingen aufgelaufen.“

ETB: „Kannst Du Dir bereits ein Bild von der Stärke  
unseres Kaders machen?“

F.Ö.: „Aufgrund einer langwierigen Verletzung bin ich 
zwar erst im Trainingslager in das Mannschaftstraining 
eingestiegen, jedoch konnte ich gut beobachten, dass 
die Mannschaft sehr viel Potential besitzt und leiden-
schaftlich spielen kann. Es ist zwar ein kleiner Umbruch 
durch die Abgänge entstanden, aber bisher sah es 
nicht so aus, als würde das Team darunter leiden. Alle 
Spieler ziehen gut mit und wir können uns auf die Sai-
son freuen.“

ETB: „Du kennst die Oberliga, welche Vereine erwartest 
Du im oberen Drittel und wo ordnest Du uns ein?“

F.Ö.: „Meiner Meinung nach ist es immer schwierig, die 
Mannschaften nach Tabellenplätzen einzuordnen. Klar 
ist, dass Vereine wie SSVg Velbert und KFC Uerdingen 
und um den Aufstieg spielen und Baumberg, Ratingen 
und Monheim eine gute Kader besitzen, aber die letzte 
Saison hat gezeigt, dass die Oberliga für einige Überra-
schungen gut sein kann. Ich glaube, dass wir eine gute 
Rolle in der Oberliga spielen werden. Wir haben viele 
junge Spieler, die sich weiterentwickeln wollen und die 
werden durch einige erfahrene Spieler ergänzt. Unser 
Ziel sollte es sein, möglichst schnell zusammenzufind-
en und eine Einheit zu bilden. Durch Engagement und 
Wille können wir im Vergleich zum Vorjahr noch einige 
Plätze nach oben klettern und für Wirbel sorgen. Wir 
wollen für jeden Gegner eine Gefahr darstellen und 
dafür sorgen, dass keiner gern nach Essen fährt.“

ETB: „Du studierst auf Lehramt, wann bist Du fertig und 
in welche Schulform soll es dann gehen?“

F.Ö.: „Derzeit studiere ich Germanistik und Geschichte 
in Wuppertal auf Lehramt und hoffe, in ungefähr zwei 
Jahren im Berufsleben anzukommen. Für mich geht es 
dann in die Sekundarstufe 1.“

ETB: „Wir freuen uns, dass Du bei unserem ETB gelandet  
bist und wünschen Dir und der Mannschaft eine er-
folgreiche und verletzungsfreie Zeit. Dieses Interview 
hat mir gezeigt, dass Du ein großer Gewinn für unsere 
Truppe sein wirst. Glück auf!“

FATIH ÖZBAYRAK
(Spieler ETB)

INTERVIEW
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Trainingslager

Der ETB im Trainingslager in Goch

Zur optimalen Vorbereitung auf die kommende 
Saison gastierte der ETB Schwarz-Weiß Essen  
erneut im Sporthotel „De Poort“ in Goch. Ulli  
Büssers empfing das Team am Freitagvormittag 
bei bestem Fußballwetter.
Die Trainer Damian Apfeld, Ulf Ripke und Max 
Klink hatten das Trainingsprogramm und den Ab-
laufplan für die drei Tage optimal vorbereitet und 
trotz der hohen Belastungen durch die intensiven 
Einheiten zeigten sich die Jungs von ihrer besten 
Seite – viel Einsatz, Top-Einstellung, Engagement, 
Fleiß und Disziplin – die mitgereisten Offiziellen  
und die Fans spürten am Spielfeldrand: Hier 
könnte ein gutes Team zusammenwachsen.
Bei den Einheiten am Samstag wurde das Trainer- 
Trio zusätzlich noch unterstützt von Peter Schreiner,  
der spezielle Torschussübungen für unsere Offen- 
sivspieler einbrachte sowie von Athletiktrainer 
Björn Peltzer.
Hautnah mit dabei im Trainingslager waren auch 
die drei ETB-Fan-Urgesteine Wolfgang Ludwig 
und Hansi, die für die nötige Stimmung sorgten.
Neben dem Platz sorgte ein Fifa-Playstation-Tur- 
nier und ein Ausflug in das „Kernwasser Wunder-
land“ in Kalkar für die nötige Abwechslung.
Fazit: Ein rundum gelungenes und erfolgreiches 
Trainingslager bei besten Bedingungen! Ein Danke- 
schön an Ulli Büssers und sein Team für die drei 
tollen Tage.
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ETB: „Hallo Frederik, wir freuen uns, Dich am Uhlenkrug be-
grüßen zu können. Wie kam der Kontakt zustande und waren 
die Gespräche schwierig oder entspannt?“
F.L.: „Hallo Rolf. Zu Beginn möchte ich mich für das Gespräch 
bedanken aber auch bei jedem, die uns alle, die neu beim ETB 
sind, so angenehm empfangen und aufgenommen haben.
Hier muss ich etwas ausholen, um zu erklären: Wie am Ende 
einer jeden Saison zieht man ein Fazit und schaut, welcher 
Trend sich abzeichnet bezüglich der fußballerischen Lauf-
bahn und wo ich mich sehe. Es geht ja nicht nur um die kom-
menden ein oder zwei, sondern um die nächsten fünf Jahre, 
um die Planung des Lebens. Ich war müde vom Profifußball, 
den vielen Egos und wollte mich in diesem Kreis nicht um 
jeden Preis bewegen. Ich habe unglaublich viel investiert, 
aber letzten Endes kam dafür fußballerisch zu wenig dabei 
rum, speziell in den vergangenen zwei Jahren. Du benötigst 
natürlich auch Zuspruch von den Verantwortlichen, um zu 
spielen, dich zu entwickeln und letzten Endes voranzukom-
men. Das Kapitel war einfach bereit, geschlossen zu werden. 
Ich habe viel erlebt und auch tolle Menschen kennengelernt. 
Nun war es einfach an der Zeit, das Leben anders auszuricht-
en. Ich habe vor, den Fokus auf das Studium zu legen und 
somit muss ich fußballerisch weniger Aufwand betreiben. 
Als das klar war, haben wir uns umgesehen. Nach einiger Zeit 
kamen wir mit Karl Weiß, Damian Apfeld und Ulf Ripke in Kon-
takt. Nachdem dieser Kontakt zustande kam, dauerte es drei 
Tage bis wir uns getroffen, alles ausgetauscht und ich mich 
entschieden hatte, mich dem ETB anzuschließen. Wir haben 
sehr offene Gespräche geführt. Es wurde über die Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft des Vereins wie auch der 
Mannschaft gesprochen. Es war sehr entspannt und trotzdem 
leidenschaftlich beim Austausch unserer Ansichten. Das hat 
alles, persönlich wie fußballerisch gepasst. Wir vertreten die 
gleichen Werte und waren uns sympathisch. Somit war es, 
zumal ich bereits in der U13 die Farben des ETB tragen durfte, 
eine einfache Entscheidung.“ 
ETB: „Wie bist Du aufgenommen worden, kanntest Du bereits 
einen Deiner neuen Mitspieler?“
F.L.: „Es war von Tag eins sehr einfach, Anschluss zu finden. 
Die Truppe ist sehr gesund. Was ich damit sagen will: Ver-
hältst du dich respektvoll, bist du freundlich und demütig, 
so sind die Jungs genauso zu dir. Wir sehen das vielleicht als 
normal an, doch in der Vergangenheit erlebte ich es auch 
anders. Gegen so einige Jungs habe ich natürlich in der Ver-
gangenheit gespielt, so z.B. gegen Emre Kilav. Alex Golz und 

Marc Gotzeina kannte ich aus Niederwenigern. Am besten 
bin ich mit Matthias Tietz vertraut. Wir haben uns kennen und 
schätzen gelernt in der Saison 2018/19, als wir gemeinsam für 
die SG Wattenscheid 09 aufliefen.“
ETB: „Du kommst vom SC Verl aus der 3. Liga, wie sehr unter-
scheidet die sich von der Oberliga?“
F.L.: „Das kann ich bisher gar nicht sagen. Nur den Vergleich 
zwischen dem SC Verl und dem ETB kann ich ziehen. Ich bin 
ganz ehrlich und wahrscheinlich hört das in Verl niemand 
gern: Ich kann kaum einen Unterschied feststellen. Natürlich 
haben wir häufiger trainiert und alles richtete sich nur auf den 
Fußball, weil niemand zusätzlich arbeiten musste. Aber infra-
strukturell oder vom Ablauf des Trainings bzw. der Qualität 
der Trainingsinhalte kann ich keine Unterschiede feststellen. 
In Verl gab es Kältebecken, einen Physio, der zu jeder Tagesze-
it zur Verfügung stand und ein Trackingsystem. Dafür haben 
wir beim ETB einen hervorragenden Kraftraum.“ 
ETB: „Kannst Du nach einigen Trainingstagen und zwei Spiel-
en bereits ein Urteil über Deine Mitspieler abgeben? Was 
glaubst Du, ist mit dieser Truppe möglich?“
F.L.: „Ich sehe sehr viel Potential in der Mannschaft, charak-
terlich wie fußballerisch. Unsere Mannschaft ist sehr jung, die 
Jungs sind entwicklungsfähig und stets willig, sich zu ver-
bessern. Wir wollen immer erfolgreich sein. Diese Mentalität 
gilt es zu festigen. Gelingt uns das, bin ich sicher, dass wir eine 
Runde spielen können, die allen Beteiligten Freude bereitet.“
ETB: „Du hast in der Jugend für den ETB gespielt, wie war Dein 
weiterer sportlicher Verlauf?“
F.L.: „Vom ETB ging es für mich zum VfL Bochum, bei dem ich 
sechs Jahre spielte. Im ersten U19-Jahr durfte ich unter Peter 
Neururer bei den Profis reinschnuppern und im zweiten Jahr 
unter Gertjan Verbeek regelmäßig am Training teilnehmen: 
Simon Terodde war in jedem Training mein Gegenspieler. 
Da der VfL seine U23 aufgelöst hatte wechselte ich für zwei 
Jahre zum VfB Oldenburg. Von dort aus ging es nach Watten-
scheid, weiter nach Rostock. Der SC Verl, mit dem ich in Kon-
takt stand, meldete sich und somit verbrachte ich drei Jahre 
dort. Wir waren mit dem Einzug in das DFB-Pokal-Achtelfinale 
sehr erfolgreich. Leider riss ich mir eine Woche vor den Rele-
gationsspielen Kreuz- und Innenband, sowie Meniskus. Diese 
Verletzung hat mich sehr zurückgeworfen. Meine ersten 
Schritte vollzog ich bei den Sportfreunden aus Niederweni-
gern.“
ETB: „Du hast bei Deiner Vorstellung gesagt, dass Du Dich 
in Zukunft mehr um Dein Studium kümmern möchtest, was 
studierst Du und wie sieht Dein Berufsziel aus?“
F.L.: „Genau das ist der Plan. Ab Oktober werde ich aller 
Voraussicht nach Sport und angewandte Trainingswissen-
schaften studieren. Ich möchte dazu beitragen, dass sich 
Athleten auf professionellem Niveau unter professionellen 
Bedingungen weiterentwickeln können.“
ETB: „Wir freuen uns, Dich mit Deiner Erfahrung in unserer 
Mitte zu haben und wünschen Dir und dem Team eine erfol-
greiche Saison, die die Fans von den Sitzen reißt.“

FREDERIK LACH
(Spieler ETB)

INTERVIEW
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Jubiläum 100 Jahre

100 Jahre Stadion Uhlenkrug
Stadion Uhlenkrug – Die Geschichte

Das Uhlenkrug-Stadion wurden nach dem Bau 
1922 an den ETB übergeben und hatte neben 
dem Hauptplatz noch einen Tennisplatz und 
zwei Nebenplätze. Das Stadion fasste nach 
Fertigstellung 35.000 Zuschauer und war das 
modernste Stadion in Westdeutschland. Das 
absolut Moderne war damals die vom Ar-
chitekten Thiel erbaute Tribüne. Statt aus Holz, 
wie damals üblich, ist sie aus Stahl und Beton 
gebaut worden. Sie fasste bei der Eröffnung 
1.700 Zuschauer. Eine Tribüne, von denen die 
meisten Fußballvereine zu dieser Zeit nicht zu 
träumen wagten. 

Kurios aber bleiben Taufe und weitere Na-
mensgebung des Stadions. Während die 
Presse bis zum Ende des 2. Weltkrieges von 
der „Max-Ring-Kampfbahn“ berichtete, 
sprach man im Volksmund und auch in den 
Vereinschroniken nur vom „Stadion Uhlenk-
rug“. Schaut man in den Vereinsunterlagen 
nach, so findet sich ein Vorstandsbeschluss 
vom 4.2.1926. Laut Beschluss führt danach 
die Platzanlage am Stadtwald für die Zuku-
nft die Bezeichnung „Stadion Schwarz-Weiß 

Essen am Stadtwald“. Bei der Einweihung 
nach der Erweiterung des Stadions auf 45.000 
Zuschauer (die Tribüne wurde von 1.700 auf 
2.100 Plätze erweitert) am 03.11.1940, wurde 
laut Vorstandsbeschluss aus dem „Stadion 
Schwarz-Weiß“ die „Max-Ring-Kampfbahn“. 
Diese plötzliche Umbenennung hatte ihren 
Grund. Während des Dritten Reiches wurde 
statt „Stadion“ gerne die Bezeichnung „Kamp-
fbahn“ benutzt. Gespräche waren im Gange, 
das größte Stadion Essens „Adolf-Hitler-Kamp-
fbahn“ zu nennen. Um dem zuvor zu kommen, 
wurde die Umbenennung in „Max-Ring-Kamp-
fbahn“ zu Ehren des Initiators dieses Stadions 
vorgenommen. Das verziehen die Machthaber 
der ETB-Vereinsführung nicht. Kurze Zeit später 
wurde der amtierende „Vereinsführer“ abge-
setzt und NS-Kreisleiter Hütgens beim ETB 
als „Vereinsführer“ eingesetzt. Als nach dem 
2. Weltkrieg der Sportbetrieb wiederbegann, 
wurde das Stadion auf den Spielankündigun-
gen wieder „Stadion Schwarz-Weiß“ genannt. 
Auf der Jahreshauptversammlung am 6. Juni 
1950 gab es einen Antrag, das Stadion wieder 
“Max-Ring-Kampfbahn” zu nennen. Dieser An-
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trag wurde abgelehnt und nun auch offiziell 
beschlossen, das Stadion “Uhlenkrug-Stadion” 
zu nennen.

Das einzige Länderspiel im Uhlenkrug fand 
am 23.12.1951 vor 40.000 Zuschauern statt: Die 
deutsche Nationalmannschaft schlug bei der 
Partie die Gäste aus Luxemburg mit 4:1 (1:0).

1963 wurde das Stadion noch einmal - nun 
auf 48.000 Zuschauer - ausgebaut, indem 
die Stehgerade um den oberhalb des Weges 
befindlichen Teil aufgestockt wurde. Im Jahr 
1973 musste der ETB aus finanziellen Gründen 

den Uhlenkrug an die Stadt Essen verkaufen. 
2009 baute die Stadt Essen das Stadion um, 
um die Auflagen des Fußballverbandes für 
die NRW-Liga-Lizenz zu erfüllen. Durch diese 
Umbauarbeiten hat das Stadion aktuell eine 
Kapazität von ca. 9.950 Zuschauern.

Der Eingang des Stadions war bis 1950/51 an 
der Südkurve, etwa hinter der heutigen Stadi-
on-Uhr. An dem Platz gab es 42 (!) Kassenhäus-
chen aus Holz. 1951 wurde der Stadioneingang 
an den jetzigen Ort verlegt. Beim Bau des 
Vereinsheims im Jahr 2001 wurde dieser Sta-
dioneingang noch einmal deutlich verändert.
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Das Beste für junge
Talente: Früh in
Führung gehen.

1:0 für die Stars von
morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß
herauszukommen. In Fußballcamps oder direkt mit
Spenden für ihren Verein. Mehr dazu finden Sie unter
sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.


